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Liebe Leserinnen und Leser,  

die Förderrichtli-
nie zum „Natür-
lichen Klima-
schutz in Kom-
munen“ ist wie-
der geöffnet und 
sogar um die 
Möglichkeit der 
Entsiegelung von 

Flächen erweitert worden. Dazu 
startet am 15.05. ein Förderfenster 
für die Erstellung eines Konzepts zur 
nachhaltigen Klimaanpassung und 
für Natürlichen Klimaschutz. Die 
Aufgaben für die Förderung der bio-
logischen Vielfalt und die Anpas-
sung an den Klimawandel sind ge-
waltig und die Umsetzung vor Ort 
werden vor allem die Kommunen 
leisten müssen, deshalb sind diese 
Förderprogramme auch notwendig 
und richtig. 

Dabei scheint die Kombination 
„Klima und Natur“ derzeit in Politik 
und Gesellschaft am meisten ver-
standen und akzeptiert zu werden. 
Im Koalitionsvertrag ist aufgenom-
men worden, dass ein Sonderrah-
menplan Naturschutz und Klimaan-
passung eingerichtet wird und die 
Einführung einer diesbezüglichen 
Gemeinschaftsaufgabe geprüft wird. 

Als Gemeinschaftsaufgabe könnten 
Bund und Länder gemeinsam für 
Kommunen Aufgaben in der Klima-
anpassung und im Naturschutz fi-
nanzieren. Das sind gute Aussichten 
für zukünftige Projekte.  Unsere Auf-
gabe ist es, denke ich, vor allem da-
rauf zu achten, dass im Sinne der 
Klimaanpassung, nicht zu viel Beton 
und Plastik verbaut wird, sondern 
Klimaanpassung immer auch mit der 
Förderung der biologischen Vielfalt 
verbunden wird. 

Mit herzlichen Grüßen 
 
 

 

Waltraud Blarr 

Vorsitzende des Bündnisses und Beige-
ordnete der Stadt Neustadt an der 
Weinstraße 

 

Neue Bündnis-Mitglieder 

Seit Jahresbeginn haben wir zahlreiche 
weitere Mitglieder gewonnen. So sind 
seit Januar der Flecken Aerzen, die 
Städte  Anklam, Erkrath, Geretsried, 
Grevenbroich, Garbsen, Wolfratshausen 
und Landeshauptstadt München sowie 
die Gemeinde Schortens beigetreten. 

Somit sind aktuell 425 Kommunen im 
Bündnis vertreten. 

Natürlicher Klimaschutz in Kommu-
nen (KfW 444): Förderprogramm 
wieder geöffnet! 

Das Bundesumweltministerium und die 
KfW setzen die im vergangenen Jahr im 
Rahmen des Aktionsprogramms Natür-
licher Klimaschutz (ANK) gestartete und 
stark nachgefragte Fördermaßnahme 
„Natürlicher Klimaschutz in Kommu-
nen“ fort. Neu hinzugekommen ist die 
Finanzierung von Entsiegelungsmaß-
nahmen zur Wiederherstellung natürli-
cher Bodenfunktionen. 

Zum Förderprogramm 

"Pestizidverzicht in Kommunen: Un-
terschätzte Strahlwirkung und Po-
tenzial für den Artenschutz“ mit 390 
Teilnehmenden 

Die Veranstaltung am 13. März 2025 im 
Projekt „Pestizidfreie Kommune“ bot 
zahlreiche Anregungen und Ideen für 
eigene Projekte und Kooperationen 
zwischen den Kommunen. Fachvorträge 
informierten über den Umgang mit 
Neophyten und die Gestaltungsmög-
lichkeiten von kommunalen und kirchli-
chen Grünflächen. Auch Urbane Wald-
gärten, als naturnahe und pestizidfreie 
Grünflächen in Kommunen, wurden als 
alternative Flächenkonzepte vorgestellt. 
In World-Cafés konnten die Themen im 
Anschluss eingehender vertieft und 
diskutiert werden.  

Die Online-Veranstaltung wurde ge-
meinsam vom Umweltbundesamt 
(UBA), dem Bundesamt für Naturschutz 
(BfN), dem Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland e.V. (BUND) und 
dem Bündnis "Kommunen für biologi-
sche Vielfalt e.V." ausgerichtet. 

Zur Projekthomepage 

Zur Veranstaltungsdokumentation 

Blickpunkt 
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„Eine Stadt für mehr Insekten-
schutz? Wie Kommunen das Poten-
zial urbaner Lebensräume nutzen 
und die Wertschätzung für Insekten 
bei den Bürger*innen steigern kön-
nen“  

14. Mai 2025 in Frankfurt am Main 

Von 2020 bis 2025 haben Wissen-
schaftler*innen aus den Natur- und 
Sozialwissenschaften gemeinsam mit 
Praxisakteuren und Bürger*innen er-
forscht, wie die Wertschätzung für 
Insekten in der Stadtbevölkerung ge-
stärkt und kommunale Grünflächen 
besser für den Insektenschutz genutzt 
werden können. Erprobt wurden in 
den Jahren auch zahlreiche künstleri-
sche Interventionen und innovative 
Vermittlungsformate, die bei der Ver-
anstaltung vorgestellt werden. 

Mehr zum Thema 

Fachtagung Urbane Waldgärten  

25. - 28. September 2025 in Berlin 

Ein Ziel des Verbundprojekt „Urbane 
Waldgärten“ ist es, neben praktischen 
Erfahrungen, verschiedenen Akteuren 
das Prinzip von Waldgärten in der 
Stadt näher zu bringen und die Ein-
stiegshürden für die Realisierung ur-
baner Waldgärten zu verkleinern. 

Neben Vorträgen erwarten Sie Work-
shops und eine Führung durch den 
Waldgarten Kleingartenpark Berlin 
Britz. 

Um einen regen Austausch rund um 
diverse Erfahrungen mit urbanen 
Waldgärten bundesweit zusammenzu-
tragen, können Beiträge (Vorträge, 
Poster oder Workshops) bis zum 
31.05.25 hier eingereicht werden:  

Mehr zum Thema 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://kommbio.de/foerderprogramme/natuerlicher-klimaschutz-in-kommunen/
https://www.bund.net/umweltgifte/pestizide/pestizidfreie-kommune/
https://cloud.bund.net/index.php/s/kaCJHHZSXJ67tBR
https://www.insektenvielfalt-frankfurt.org/eintrag/blog/abschlussveranstaltung/
https://www.urbane-waldgaerten.de
https://www.urbane-waldgaerten.de
https://www.urbane-waldgaerten.de/das-projekt/call-for-abstract-fachtagung-urbane-waldgaerten-2025/
https://www.urbane-waldgaerten.de/das-projekt/fachtagung-urbane-waldgaerten-2025/
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App NATURgewinnt 

Mit dieser, im Rahmen unseres Projekts 
„N.A.T.U.R. – Nachhaltiger Artenschutz 
durch Theorie & Umsetzung im besie-
delten Raum“ entwickelten, App kön-
nen Sie vorbildliche naturnahe Flächen 
und herausragende Stadtnatur-Maß-
nahmen digital kennenlernen und 
durch GPS-Lokalisierung zielgenau vor 
Ort besuchen.  

Die App ist eine 
Browser-App 
und kann so-
wohl im Büro 
mit dem PC als 
auch unterwegs 
auf dem Smart-
phone oder Tablet verwendet werden. 

Die App „NATURgewinnt“ dient dazu, 
gelungene kommunale Praxisbeispiele 
sowohl den Bürgerinnen und Bürgern 
zu präsentieren als auch anderen Kom-
munen Anregungen zur Realisierung 
eigener Maßnahmen zur Förderung der 
Stadtnatur zu geben. 

Die Vorgehensweise bei der Umset-
zung der Maßnahmen wird durch Fotos 
und die wichtigsten Eckdaten beschrie-
ben, u. a. werden auch Details wie ver-
wendetes Substrat oder Saatgutmi-
schungen genannt. 

 

Reichen Sie als Kommune gerne 
Maßnahmen bei uns ein!  

Schreiben Sie einfach eine E-Mail an 
info@kommbio.de. 

 

Hier gehts zur App 

 

 

Lesen Sie mehr dazu im Flyer. 

N.A.T.U.R.-Webinare 2025 

Die Webinare vermitteln im Vergleich 
zu den ebenfalls angebotenen Fortbil-
dungen insbesondere Basiswissen zur 
Stadtnatur und richten sich an Interes-
sierte, die noch wenig Vorkenntnisse 
mitbringen und einen ersten Einblick 
gewinnen wollen.  

• Stauden (11. März) 

• Artenschutz & Monitoring (25. März) 

• Planung & Strategie (08. April) 

• Bäume & Sträucher (20. November) 

• Wiesen & Rasen (04. Dezember) 

N.A.T.U.R.-Fortbildungen 2025 

Die Fortbildungen vermitteln im Ver-
gleich zu den Webinaren noch mehr 
spezifisches Fachwissen zur Stadtnatur 
und richten sich an Interessierte, die 
schon Vorkenntnisse mitbringen und 
diese vertiefen wollen. Im Mittelpunkt 
der Fortbildungen stehen die Fragen 
der Teilnehmenden, weshalb die Termi-
ne auf 15-25 Personen begrenzt sind. 
Neben einem Vortragsteil über das zu 
diskutierende Thema umfasst die Ver-
anstaltung einen Themen-Workshop 
und eine Exkursion.  

• Artenschutz & Monitoring (14. Mai in 
Augsburg) 

• Stauden (08. Juli in Göttingen) 

• Bäume & Sträucher (AUSGEBUCHT!) 

• Planung & Strategie (22. Juli, Frei-
burg) 

• Wiesen & Rasen (16. September, Ber-
lin) 

Mitglieder-Umfrage zur Mähgutver-
wertung 

Vom Bündnis Kommunen für biologi-
sche Vielfalt e.V. wurde letztes Jahr eine 
Umfrage unter den Mitgliedern zum 
Thema Mähgut-Verwertung durchge-
führt. Von den zum damaligen Zeit-
punkt etwa 390 Mitgliedern haben 90 
Kommunen und Landkreise unter-
schiedlicher Größe aus ganz Deutsch-
land teilgenommen. Die Umfrage ist 
nicht repräsentativ für alle Kommunen 
und Landkreise in Deutschland. 

Das Ziel der Umfrage war es zum einen 
zu ermitteln, inwieweit in deutschen 
Kommunen das Mähgut von Wiesen 

auf kommunalen Grünflächen im Sied-
lungsbereich und aus dem Straßen- 
und Wegebegleitgrün abgeräumt und 
verwertet wird und wie das Material 
konkret verwertet wird. Zum anderen 
sollten bestehende Hindernisse für eine 
sinnvolle, flexible und nachhaltige Ver-
wertung von Mähgut aus dem kommu-
nalen Bereich identifiziert werden. 

Zur Auswertung 

Kostenlose Beratungen für Kommunen 

Wir bieten individuelle Beratungen zur 
Gestaltung und Pflege naturnaher 
Grünflächen und zur Förderung der 
Biodiversität vor Ort oder per Video an. 

Bewerbungen für 2026 sind bereits 
möglich! 

Mehr zum Thema 

Soziale Medien 

Sie finden uns in den Sozialen Medien: 
YouTube, LinkedIn, Instagram,  
Facebook 

Angebote von Kommbio 

Für Teilnahme am Label „StadtGrün 
naturnah“ 2026 bewerben! 

Von 2016 bis 
2021 wurde das 
Label „StadtGrün 
naturnah“ im 
Rahmen des Bundesprogramm „Biolo-
gische Vielfalt“ ins Leben gerufen und 
auf seine Praxistauglichkeit getestet. 
Seit 2021 führt das Bündnis das Label, 
auch nach Ende des geförderten Pro-
jekts, weiter. So wurden bis Ende 2024 
bereits 70 Gemeinden und Städte aus-
gezeichnet. Nach drei Jahren können 
sich Kommune rezertifizieren lassen, 
dies haben bisher 29 in Anspruch ge-
nommen.  

In diesem Jahr sind 11 Kommunen in 
der Neuzertifizierung und 10 in der 
Rezertifizierung.  

Für 2026 sind noch Plätze für Neuzerti-
fizierungen frei. Bewerben Sie sich 
jetzt für die Teilnahme. 

Zu den Unterlagen 

Auf unserem YouTube-Kanal gibt es in 
der Playlist „Umweltbildung“ das 3. 
neue Video aus Bad Saulgau mit dem 
Titel „Mach mit! NaturThemenPark Bad 
Saulgau - Naturerlebnisse für Groß 
und Klein!“. 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://naturgewinnt.gim.guide/kommbio/de/index.html
https://kommbio.de/wp-content/uploads/2024/09/flyer-app-naturgewinnt.pdf
https://kommbio.de/termin/webinar-baeume-straeucher/
https://kommbio.de/termin/webinar-wiesen-rasen/
https://kommbio.de/termin/fortbildung-artenschutz-monitoring/
https://kommbio.de/termin/fortbildung-artenschutz-monitoring/
https://kommbio.de/termin/fortbildung-stauden/
https://kommbio.de/termin/fortbildung-planung-strategie/
https://kommbio.de/termin/fortbildung-planung-strategie/
https://kommbio.de/termin/fortbildung-wiesen-rasen/
https://kommbio.de/termin/fortbildung-wiesen-rasen/
https://kommbio.de/dokumente/auswertung-der-kommbio-umfrage-zur-maehgut-verwertung-2024/
https://kommbio.de/natur/#beratungen
https://www.youtube.com/channel/UCkawO81LFS_SAW3H0jWI-lw
https://www.linkedin.com/company/kommbio/
https://www.instagram.com/kommbio/
https://www.facebook.com/kommbio
http://www.kommbio.de/label/#teilnahme
https://www.youtube.com/watch?v=aHMMbkuSnoY&list=PLv24zJaiR4nJ8btnvrTrHGgvOakVy7ngc
https://www.youtube.com/watch?v=aHMMbkuSnoY&list=PLv24zJaiR4nJ8btnvrTrHGgvOakVy7ngc
https://www.youtube.com/watch?v=aHMMbkuSnoY&list=PLv24zJaiR4nJ8btnvrTrHGgvOakVy7ngc
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Stadt Mainz 

 

 

 

 

 

Biodiversitätsstrategie: Maßnahmen-
umsetzung 2020 - 2025 

Der Schutz und die Förderung der Bio-
diversität war das Hauptziel der im Jahr 
2020 vom Stadtrat verabschiedeten 
"Biodiversitätsstrategie Mainz". Der 
vorliegende Bericht zeigt den Stand der 
Maßnahmenumsetzung anhand unter-
schiedlicher Projekte, durchgeführt von 
Ämtern, Eigenbetrieben, Anstalten des 
Öffentlichen Rechts, Vereinen, Verbän-
den und ehrenamtlich Tätigen. 

Die Fortschreibung der Biodiversitäts-
strategie erfolgt in einem separaten 
Bericht. Dieser wird in einen Berichtsteil 
und einen Maßnahmenteil unterglie-
dert. Während der Berichtsteil die aktu-
elle Situation beschreibt, zeigt der 
Maßnahmenteil die notwendigen 
Schritte für eine Gesamtverbesserung 
auf. Es wird angestrebt, für jede Maß-
nahme projektverantwortliche Bereiche 
der Verwaltung zu benennen. In den 
Maßnahmenblättern werden Bausteine 
für die Umsetzung der jeweiligen Maß-
nahme formuliert, der Zeit- und der 

Finanzbedarf werden abge-
schätzt. Kennwerte und Indi-
katoren ermöglichen die Er-
folgskontrolle im Rahmen ei-
nes Monitorings.  

Die auf Landesebene einge-
führten Bewertungskriterien 
werden für Mainz übernom-
men. Diese Struktur schafft 
die Voraussetzungen für eine 
Priorisierung der Maßnahmen 
und die Bündelung zu Sofort- 
oder Aktionsprogrammen. Die 
geplante neue Struktur er-
möglicht eine Einordnung von 
kommunalen Entwicklungen 
der Biodiversität vor dem Hin-
tergrund der Landes- und 
Bundestrends. Sie bildet eine 
flexible und gleichzeitig belastbare 
Grundlage für künftige Fortschreibun-
gen der Mainzer Biodiversitätsstrategie. 

Mehr zum Thema 

Pflege- und Entwicklungsplan der 
Zitadelle 

Die Zitadelle Mainz stellt sich als inner-
städtischer Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen mit hohem ökologischem und 
klimatischem Wert, großem Artenreich-
tum, hoher Strukturvielfalt und einzig-
artigen Mauerbiotopen dar. Sie ist ein 
wichtiger Bestandteil im lokalen Bio-
topverbund der Stadt Mainz.  

Gravierende Veränderungen der Le-
bensräume und Vegetationsstrukturen 
ergaben sich ab 2006 durch die Umset-
zung des von der Deutschen Bun-
desstiftung Umwelt (DBU) geförderten 
Projekts „Ökologische Mauersanierung“ 
und die sich ab 2017 anschließende 

Ausweitung der Baumaßnahme auf 
sämtliche Zitadellenmauern. 

Um die ökologischen Funktionen 
schnellstmöglich sicherstellen zu kön-
nen, wurde auch die Fortschreibung 
des Pflege- und Entwicklungsplans für 
die Zitadelle notwendig. 

Der Plan formuliert auch Maßnahmen 
zur Entwicklung wertvoller Biotope, die 
Anlage von Wiesenflächen in den son-
nigeren Abschnitten und der Schutz 
von Rote-Liste-Arten. 

Auch der Erhalt und die Förderung von 
Vernetzungsbeziehungen, die Schaf-
fung von Ersatzlebensräumen mauer-
bewohnender Tierarten zählen zu den 
Inhalten des Pflege- und Entwicklungs-
planes. Dieser dient somit gleicherma-
ßen den Ansprüchen des Menschen 
und der Natur. 

Mehr zum Thema 

Aus den Bündniskommunen 

Mauersportplatz in der Stadt Mainz. 

Das Grün- und Umweltamt der Stadt Mainz 

bewirtschaftet 150 ha Grasflächen. 60% der 

Flächen werden extensiv und naturnah 

gepflegt, d.h. reduzierte Mähgänge, 1-3-

mal Jährlich. Ziel hierbei ist die Entwicklung 

artenreicher Lebensräume für Wildbienen 

und bedrohte Insekten im urbanen Umfeld. 

Zahlreiche wertvolle Habitat-Strukturen wie Insektennisthilfen, Trockenmauern und 

Altholzstämme zur Aufwertung der Biodiversität wurden in den Parks und Grünanlagen 

geschaffen. 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/gruen-und-umweltamt/biodiversitaetsbericht-2020-2025.php
https://mainz.de/leben-und-arbeit/umwelt/zitadelle.php
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Stadt Frankfurt am Main 

Kleingartenstiftung im Goldenen 
Buch der Stadt Frankfurt 

Ein Goldenes Buch hat jede Stadt. Ein 
Goldenes Buch der Stiftungen nur 
Frankfurt.  

Mit derzeit mehr als 600 Stiftungen ist 
die Mainmetropole auf diesem Gebiet 
einzigartig in Deutschland. Einzigartig 
in Deutschland ist auch die Lang-Mai-
Stiftung Kleingartenstiftung Frankfurt/ 
Rhein-Main. Die Gartenliebhaber und 
engagierten Naturfreunde Oliver Lang 
und Birgit Mai er-
richteten ihre ge-
meinnützige Stif-
tung am 19. Januar 
2017. Nun konnte 
die Gründung fei-
erlich ins Goldene 
Buch der Stiftun-
gen eingetragen 
werden. 

Mit der Stiftung 
soll das Kleingar-
tenwesen in der 
Stadt Frankfurt am 
Main und der Regi-
on weiterhin zu-
kunftsorientiert 
gesichert werden. 

Mehr zum Thema 

Umgestaltung 
eines Innenhofs 

Mit einer Land-
schaftsarchitektin 
wurde die Entsie-
gelung und Begrü-
nung über der Tiefgarage geplant und 
von einer Garten- und Landschafts-
baufirma in kurzer Zeit realisiert.  

Mehr als 400 Quadratmeter Grün, teil-
weise mit asiatischen Ahornen auf mo-
dellierten Kuppen entstanden und 
sorgten im Foyer hinter dem Empfang 
für eine ansprechende Kulisse. 

Mehr zum Thema 

Klimaanpassungskonzept Viersen 

Der Kreis Viersen treibt bereits seit Jah-
ren das Thema Klimafolgenanpassung 
verstärkt voran. Mit dem neuen 
"Klimafolgenanpassungskonzept für 
den Kreis Viersen mit seinen eigenen 

Zuständigkeiten" werden Ansätze ver-
stetigt und neue Maßnahmen initiiert. 

Mehr zum Thema 

Gartenmesse in Homberg (Efze) 

Zur dritten Auflage der Gartenmesse 
strömten gut 600 Interessierte in die 
Homberger Stadthalle. Unter dem Mot-
to „Paradiese vor meiner Haustür“ gab 
es an ca. 20 Ständen regen Austausch 
zu den unterschiedlichsten Aspekten 
eines naturnahen Gartens und zur För-
derung der biologischen Vielfalt. 

Mehr zum Thema 

Sandarium für Wildbienen in Bernau 

13 engagierte Naturfreunde des NABU 
Barnim und eine Gruppe Studierender 
der Hochschule für Nachhaltige Ent-
wicklung Eberswalde machten sich an 
die Arbeit: Zunächst hatten Mitarbeiter 
der Friedhofsverwaltung der evangeli-
schen Kirchgemeinde St. Marien Bernau 
mit schwerem Gerät eine Mulde ausge-
hoben, um die Basis für das Sandarium 
zu schaffen.  

Anschließend begannen die Freiwilli-
gen, mit Unterstützung des städtischen 
Forstes, der Holz für Palisaden lieferte, 
sowie des Bauhofs, der Sand und Find-
linge bereitstellte, den Sandhügel zu 
errichten. Granitborde dienten dazu, 

das Sandarium zu begrenzen und zu 
stabilisieren.  

Durch diese gemeinschaftliche Aktion 
entstand ein wertvoller Lebensraum für 
Wildbienen, der einen wichtigen Bei-
trag zum Artenschutz leistet. 

Mehr zum Thema 

Biodiversitätskonzept für den Berli-
ner Bezirk Treptow-Köpenick 

In der Bundesrepublik Deutschland so-
wie auch weltweit ist in den vergange-
nen Jahrzehnten ein massiver Arten-

schwund zu ver-
zeichnen. In der Fol-
ge kommt den 
Städten als wichtige 
Refugien für eine 
Vielzahl gefährdeter 
Arten eine große 
Bedeutung zu.  

Für Berlin als Haupt-
stadt und Deutsch-
lands größte Metro-
pole gilt dies in be-
sonderer Weise. In 
diesem Kontext hat 
die Senatsverwal-
tung 2012 die 
„Berliner Strategie 
zur Biologischen 
Vielfalt“ entwickelt, 
welche aktuell fort-
geschrieben wird. 
Bisher fehlte eine 
solche Strategie auf 
bezirklicher Ebene.  

Mehr zum Thema 

Interview mit Günzburg 

Günzburg wurde 2024 erneut mit dem 
Label „StadtGrün naturnah“ des Bünd-
nis „Kommunen für biologische Vielfalt“ 
ausgezeichnet – eine Würdigung für 
Städte und Gemeinden, die sich beson-
ders für nachhaltige und biodiversitäts-
fördernde Grünflächen engagieren. 
Doch was bedeutet das konkret? Wel-
che Maßnahmen setzt die Stadt um, um 
Grünflächen naturnah zu gestalten?  

Ein Gespräch mit Christine Hengeler, 
der Ansprechpartnerin für Umwelt-
schutz in Günzburg, zeigt, wie vielfältig 
und durchdacht die Konzepte sind. 

Mehr zum Thema 

Die Gartenmesse in Homberg (Efze) wurde gut besucht. 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://www.kgv-buchhang.de/
https://stadtundgruen.de/artikel/umgestaltung-des-innenhofs-an-einem-frankfurter-buerogebaeude-upgrade-von-beton-zu-gruen-20323?mtm_campaign=pv_newsletter&mtm_kwd=Stadt%20und%20Gr%C3%BCn%20Aktuell%2004/2025
https://www.kreis-viersen.de/themen/klima/klimafolgenanpassung/klimafolgenanpassungskonzept
https://www.seknews.de/2025/02/11/gartenmesse-lockt-besucher-in-scharen/
https://bernau-live.de/natur/wo-sand-zum-lebensraum-wird-sandarium-fuer-wildbienen-in-bernau?cmplz-force-reload=1744827636375
https://www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/aktuelles/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung.1527123.php
https://www.myheimat.de/guenzburg/c-natur/guenzburgs-gruenes-engagement-stadtgruen-mit-zukunft_a3551705
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Stadt Bonn 

Fördergelder 

2025 bis 2029 erhält Bonn für nachhal-
tigen Klimaschutz und Biodiversität 
vom Bund Fördergelder in Höhe von 
6,8 Millionen Euro.  

Die Stadt konnte mit ihrem Konzept 
„Nachhaltiger Klimaschutz, Stärkung 
biologischer Vielfalt und Attraktivitäts-
steigerung durch Baumpflanzungen 
und artenreiche Ansaaten im Verkehrs-
raum“ überzeugen. 

Mehr zum Thema 

Baumpflege erklärt 

Die Stadt informiert hier über Pflege-
eingriffe und erläutert ebenfalls warum 
diese notwendig sind. Ein gutes Beispiel 
für andere Städte, die ihre Bürgerinnen 
und Bürger informieren möchten. 

Mehr zum Thema 

 

Förderung von Maßnahmen zur An-
passung an die Folgen des Klima-
wandels (DAS) 

Die im Jahr 2021 novellierte Förder-
richtlinie Maßnahmen zur Anpassung 
an die Folgen des Klimawandels (DAS) 
des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz (BMUV) unterstützt 
Kommunen, kommunale Einrichtungen 
und andere Akteur*innen dabei, die 
notwendigen Anpassungsprozesse an 
die Folgen des Klimawandels möglichst 
frühzeitig, systematisch und integriert 
in Übereinstimmung mit den Zielen für 
nachhaltige Entwicklung anzugehen. 

Der ANK-DAS-Förderaufruf setzt einen 
Schwerpunkt auf Natürlichen Klima-
schutz und naturbasierte Lösungen, um 
Synergien zwischen Natürlichem Klima-
schutz, Klimaanpassung und dem Erhalt 
und der Stärkung der Biodiversität her-
vorzuheben und nutzbar zu machen. 

Das neue Förderfenster öffnet vom 
15.05. bis zum 15.08.2025 

Mehr zum Thema 

Zur Informationsveranstaltung (13. Mai 
2025; online)  

Landeswettbewerb BW blüht 2025 

Mit dem Landeswett-
bewerb „Baden-Würt-
temberg blüht“ zeich-
net das Ministerium 
für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Ver-
braucherschutz Initia-

tiven verschiedenster Akteure aus, die 
sich vorbildlich für den Erhalt und die 
Förderung der biologischen Vielfalt im 
Land einsetzen. 

Bewerben können sich Städte, Gemein-
den, Unternehmen, Schulen, Kinderta-
gesstätten, Verbände, Vereine sowie 
sonstige Gruppen. Gesucht sind vor-
bildliche Projekte und Maßnahmen in 
Baden- Württemberg, die zum Erhalt 
und zur Förderung der biologischen 
Vielfalt beitragen und gleichzeitig das 
Mikroklima vor Ort verbessern.  

Bis zum 30. Juni 2025 können Bewer-
bungen eingereicht werden.  

Mehr zum Thema 

Wettbewerb Kleine HeldeN! 2025 
(Baden-Württemberg) 

Sie können gemeinsam mit den Kin-
dern Ihrer Einrichtung einen aktiven 
Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz leisten. 

Eine Möglichkeit hierzu bietet die Teil-
nahme am Wettbewerb „Kleine Hel-
deN! 2025“ im Rahmen der Nachhaltig-
keitsstrategie des Landes Baden-
Württemberg. Der Wettbewerb richtet 
sich an alle Kindergärten und Kinderta-
gesstätten in Baden-Württemberg und 
findet bereits zum achten Mal statt. 
Über 10.000 „Kleine HeldeN!“ haben 
schon mit großartigen Projekten daran 
teilgenommen. 

Bis zum 2. Juni 2025 haben Sie die 
Möglichkeit, erfolgreich durchgeführte 
Projekte zu den Themen Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz bei uns einzureichen 
und attraktive Preisgelder zu gewinnen! 

Im Rahmen des Wettbewerbs bietet die 
Nachhaltigkeitsstrategie auch Webinare 
an. Darüber hinaus wird gerade eine 
Vernetzungsplattform gestaltet, um 
den Austausch zu fördern. 

Einreichungsfrist ist der 2. Juni 2025. 

Mehr zum Thema 

 
 

Leitfaden zur biodiversitätsfreundli-
chen Fassadenbegrünung  

Der Leitfaden bietet Planungshinweise, 
Ratschläge und praxisnahe Beispiele, 
um die Umsetzung von biodiversitäts-
fördernden Grünfassaden zugänglich 
zu machen sowie zu erleichtern. Gleich-
zeitig soll der Leitfaden inspirieren und 
zur Nachahmung anregen. Auch damit 
soll eine zukunftsorientierte Stadtland-
schaft – für 
Mensch, Flora 
und Fauna 
gleichermaßen 
– vorangetrie-
ben und un-
terstützt wer-
den. 

„Die wilde Kli-
mawand“ hat 
den Sonder-
preis Biodiver-
sität und den 
Publikums-
preis gewon-
nen. Lesen Sie hier mehr dazu. 

Leitfaden zur biodiversitätsfreundlichen 
Fassadenbegrünung - Wilde Klimawände 
für Stuttgart. IABP Universität Stuttgart, 
ILPÖ Universität Stuttgart, Helix Pflanzen-
systeme GmbH, Fraunhofer-Institut für Bau-
physik. 2024. 

Zur Broschüre & weiteren Infos 

Dach- und Fassadenbegrünung  
Konkret 

Dach- und Fassadenbegrünungen ver-
einen eine Vielzahl an positiven Effek-
ten. Gerade in der dicht bebauten In-

nenstadt ist 
Grün in Form 
von Dach- und 
Fassadenbe-
grünung die 
(oft einzige) 
Möglichkeit, 
die lokalklima-
tische Situati-
on zu verbes-
sern und einen 
Beitrag zum 
Erhalt der Bio-
diversität und 
zur Verbesse-

Ausschreibungen 

Publikationen 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://www.bonn.de/pressemitteilungen/januar/foerdergelder-fuer-nachhaltigen-klimaschutz-und-biodiversitaet-in-bonn.php
https://www.bonn.de/pressemitteilungen/februar/baumpflege-an-der-tongrube-roettgen.php
https://www.z-u-g.org/das/ank-das-foerderaufruf-2025/
https://www.z-u-g.org/veranstaltungen/ank-das-digitale-informationsveranstaltung-zur-antragstellung/
https://www.z-u-g.org/veranstaltungen/ank-das-digitale-informationsveranstaltung-zur-antragstellung/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/biodiversitaet-und-landnutzung/bw-blueht/
https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/bildung/kleine-helden-2025/webinar
https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/bildung/kleine-helden
https://blog.dgnb.de/dgnb-sustainability-challenge-2024/dgnb-sustainability-challenge-2024-kategorie-sonderpreis-biodiversitaet/finalist-sonderpreis-biodiversitaet-die-wilde-klimawand/
https://www.iabp.uni-stuttgart.de/forschung/Umweltgerechtes-Bauen-fuer-Menschen-Flora-und-Fauna/die-wilde-klimawand/
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rung des Wohnumfelds zu leisten. Der 
Bundesverband GebäudeGrün e.V. hat 
zu dieser Thematik eine Broschüre im 
Auftrag des Umweltamtes der Stadt 
Bielefeld erstellt.  

Dach- und Fassadenbegrünung Konkret. 
Umweltamt Stadt Bielefeld (Hrsg.). 2021. 

Zur Broschüre 

Baumkonzept: Leitlinien zum Erhalt 
und zur Förderung des innerstädti-
schen Baumbestandes in Kronberg 

Diese Leitlinien 
sollen den Rah-
men für die 
Entwicklung 
des innerstädti-
schen Baumbe-
standes in 
Kronberg fest-
legen und so-
mit zu dessen 
langfristigem 
Erhalt beitra-
gen. 

Zur Broschüre 

Grünflächen im Land Brandenburg - 
Ein Praxis-Leitfaden für die insekten-
freundliche Pflege 

Dieser Leitfaden ist ein Nachschlage-
werk mit wertvollen Tipps und Anre-
gungen, wie bestehende Lebensräume 
erkannt, insektenfreundlich gepflegt 
oder neu angelegt werden können.  

Er richtet sich vorrangig an die Bauhöfe 
und Grünflächenämter der Kommunen 
und Landkrei-
se, aber auch 
an Vereine, 
Wohnungs-
baugenossen-
schaften und 
Ehrenamtliche 
sowie weitere 
interessierte 
Personen, die 
sich um die 
Grünflächen-
pflege im ur-
banen Raum 
kümmern. 

Grünflächen im Land Brandenburg. Ein Pra-
xis-Leitfaden für die insektenfreundliche 
Pflege. Ministerium für Land- und Ernäh-
rungswirtschaft, Umwelt und Verbraucher-

schutz (MLEUV) des Landes Brandenburg 
(Hrsg.). 2024. 

Zur Broschüre 

Schritt für Schritt zur blühenden 
Kommune 

Die neue Broschüre „Schritt für Schritt 
zur blühenden Kommune“ aus dem 
Projekt Bühpakt Bayern richtet sich an 
politische Entscheidungsträgerinnen 
und Entscheidungsträger, die sich aktiv 
für eine nachhaltige und insekten-
freundliche Entwicklung ihrer kommu-
nalen Grünflächen einsetzen wollen. Sie 
zeigt die wichtigsten Schritte von der 
Konzeptidee zum entscheidungsreifen 
Konzept unter Beteiligung der unter-
schiedlichen Akteurinnen und Akteure 
auf. 

Diese Publika-
tion ist eine 
Ergänzung 
zum Praxis-
Handbuch für 
Bauhöfe.  

Die Checkliste 
„Passende 
Maßnahmen 
für Ihre Flä-
chenpotentiale 
finden“ und die 
„Checkliste zur 
Zielerreichung“ 

aus der Handreichung stehen als PDF-
Datei zum Ausfüllen ebenfalls zum 
Download bereit.  

Schritt für Schritt zur blühenden Kommune:  
vielfältig – lebenswert – insektenfreundlich 
Handreichung für kommunale Verwaltun-
gen und Gremien. Bayerisches Staatsminis-
terium für Umwelt und Verbraucherschutz 
(StMUV) (Hrsg.). 2025. 

Zur Broschüre 

Kulturlandschaft Grünland -  
Nutzungsvielfalt gestalten 

Das nun vor-
liegende Buch 
versammelt 
die Beiträge 
der Tagung 
zum Thema 
„Grünland als 
Kulturland-
schaft im Dia-
log“, die der 
BHU gemein-

sam mit seinem Mitgliedsver-
band Bayerischer Landesverein für Hei-
matpflege und der Bayerischen Akade-
mie für Naturschutz und Landschafts-
pflege durchgeführt hat. 

Kulturlandschaft Grünland - Nutzungsviel-
falt gestalten. BHU. 2025. 

Zur Broschüre 

Floristisches Monitoring und Wild-
bienen-Monitoring auf Flächen des 
Blühwiesenprojektes der Stadt Biele-
feld  

Im Zeitraum vom Juni 2015 bis Mai 
2019 hat die Stadt Bielefeld an dem 
Forschungs- und Umsetzungsprojekt 

„Städtische 
Grünstrukturen 
für biologische 
Vielfalt (Urban 
NBS)“ mit dem 
Teilvorhaben 
„Stärkung der 
biologischen 
Vielfalt in Biele-
feld am Beispiel 
des Grünzuges 
Schloßhofbach“ 
teilgenommen. 

Floristisches Monitoring und Wildbienen-
Monitoring auf Flächen des Blühwiesenpro-
jektes der Stadt Bielefeld. Untersuchungs-
bericht 2023. Biologische Station Gütersloh/
Bielefeld, Biologische Station Kreis Pader-
born - Senne. 2023. 

Zur Broschüre 

Praxishandbuch: Bildung für nach-
haltige Entwicklung in der Kommune 
gestalten 

Kommunen 
haben, etwa als 
Träger von Bil-
dungseinrich-
tungen, viele 
Möglichkeiten, 
die Veranke-
rung von BNE 
(Bildung für 
nachhaltige 
Entwicklung) 
ganzheitlich in 
formalen, non-
formalen und 
informellen Lernsettings zu fördern und 
zu gestalten. 

Wie kann dies gelingen? Genau zu die-

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://kommbio.de/dokumente/gebaeudebegruenung-in-bielefeld/
https://www.kronberg.de/de/ratsinfo/vorlage/UQzE4mZFTOqz1FbN/leitlinien-zum-erhalt-und-zur-foerderung-des-innerstaedtischen-baumbestandes-in-kronberg-baumkonzept/
https://kommbio.de/dokumente/gruenflaechen-im-land-brandenburg/
https://www.bluehpakt.bayern.de/kommunen/bauhoefe.htm
https://bhu.de/publikation-gruenland/
https://kommbio.de/dokumente/floristisches-monitoring-und-wildbienen-monitoring-auf-flaechen-des-bluehwiesenprojektes-der-stadt-bielefeld/
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ser Frage möchte das vorliegende Pra-
xishandbuch Antworten liefern. Dafür 
beleuchtet es die wichtigsten Hand-
lungsfelder, die Kommunalverwaltun-
gen und andere kommunale Akteure 
zur Gestaltung von BNE innerhalb ihrer 
Bildungslandschaft bearbeiten sollten. 

Praxishandbuch: Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) in der Kommune gestal-
ten. Hintergrund – Beispiele – Arbeitshilfen 
für den Start. Autorengruppe BNE-
Kompetenzzentrum. 2023. 

Zur Broschüre 

Neue kommunale Streuobstwiesen 

Strukturreiche Streuobstwiesen berei-
chern nicht nur das Landschaftsbild, 
sondern können auch wertvolle Le-
bensräume für Tiere und Pflanzen dar-
stellen.  

Die  Broschüre zeigt, worauf es bei An-
lage und Pflege ankommt, um dieses 
Potenzial bestmöglich zur Geltung zu 

bringen. Sorten
-empfehlungen 
seitens der Au-
torin beziehen 
sich auf Hessen 
(insbesondere 
Oberrheingra-
ben). 

Neue kommuna-
le Streuobstwie-
sen. Fehler ver-
meiden. Barbara 
Stowasser. 2024. 

Zur Broschüre 

Kleine Freunde von der Streuobstwiese 

Das Streuobst-
wiesenbuch 
möchte eine 
fröhlich-bunte 
Anleitung dazu 
geben, auf den 
Streuobstwie-
sen auf Entde-
ckertour zu 
gehen und 
sich mit dem 
Lebensraum 
auseinander-
zusetzen. 

Kleine Freunde von der Streuobstwiese. Das 
Streuobstwiesenbuch. Grundschule Ham-
merbachtal (Hrsg.). 2024. 

Zur Broschüre 

Waldgärten im urbanen Raum 

Die Ergebnisse des Erprobungs- und 
Entwicklungsverfahrens „Waldgärten 
als langfristige, multifunktionale Flä-
chennutzung im urbanen Raum“ (BfN, 
2020), die schwerpunktmäßig in Berlin 
sowie in Kassel 
gewonnen wur-
den, werden so 
zusammen ge-
fasst, dass Ein-
blicke in das 
Untersuchungs- 
und Entwick-
lungsverfahren 
gegeben wer-
den, die inte-
ressierten Städ-
ten und Kom-
munen helfen 
sollen Standor-
te für Waldgärten zu finden, Betreiber-
modelle zu entwickeln und eine Evalua-
tion für Waldgärten durchzuführen.  

Waldgärten im urbanen Raum. BfN. 2022. 

Zur Broschüre 

 

Projekt gARTENreich: Kostenfreie 
Infomaterialien für mehr Artenvielfalt 
in Gärten  

Broschüre 

Zum Start der Gartensaison gibt es eine 
gute Nachricht: 
Jeder naturnahe 
Garten kann ei-
nen Beitrag ge-
gen das Arten-
sterben leisten. 
Denn auch klei-
ne Gärten kön-
nen sehr arten-
reich sein, wie 
Forschende im 
Projekt gARTEN-
reich herausge-
funden haben.  

Doch wie können Kommunen biodiver-
sitätsfreundliches Gärtnern fördern?  

Dazu wurden im Projekt Empfehlungen 
in der Broschüre gARTENreich“ erarbei-
tet. 

Zur Broschüre 

Digitales Medienpaket 

Außerdem entstand ein umfangreiches 
digitales Medienpaket mit Videos, Bro-
schüren, Anleitungen und einem Bio-
diversitäts-Selbsttest für den eigenen 
Garten. All diese Materialien dürfen 
Kommunen auf ihren Kanälen kosten-
frei nutzen. 

Zum Download 

Die Projektergebnisse sowie die Materi-
alien des Medienpaketes werden zu-
dem vorgestellt unter NABU.de/
gartenreich. Wie eine Infoseite ausse-
hen kann, zeigt die gARTENreich Seite 
unserer Verbundpartnerin Uni Jena. 

Webinare für Kommunen 

Die Projektpartner Institut für ökologi-
sche Wirtschaftsforschung (IÖW) und 
NABU (Naturschutzbund Deutschland) 
bieten ein Webinar an, bei dem ausge-
wählte praxisrelevante Projektergebnis-
se und insbesondere die Bestandteile 
des Medienpaketes vorgestellt werden. 
Auch technische, praktische und inhalt-
liche Fragen zur Nutzung der Materia-
lien werden in diesem Webinar beant-
wortet. Die Veranstaltung wird zweimal 
stattfinden: 

Artenvielfalt in Gärten fördern – die 
gARTENreich-Toolbox 

• 14. Mai 2025, 14:00-15:30 Uhr 

• 24. Juni 2025, 10:30-12:00 Uhr 
(Wiederholungstermin) 

Zur Anmeldung  

Webinare für Hobbygärtnerinnen 
und Hobbygärtner 

In Ergänzung zu den digitalen Angebo-
ten des Medienpaketes bietet das Pro-
jekt gARTENreich außerdem ein Webi-
nar für Hobbygärtnerinnen und Hobby-
gärtner an, zu dem Kommunen Interes-
sierte einladen können: 

Webinar „gARTENreich: Tipps für 
mehr biologische Vielfalt im Garten“  

22. Mai 2025, 18:00-19:30 Uhr 

Zur Anmeldung 

Falls Sie bereits jetzt Fragen rund um 
die Verwendung der Materialien haben, 
wenden Sie sich gern an Jessica Rusch 
vom NABU: jessica.rusch@NABU.de. 

Projekte 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://kommbio.de/dokumente/praxishandbuch-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung-in-der-kommune-gestalten/
https://kommbio.de/dokumente/kommunale-streuobstwiesen/
https://kommbio.de/dokumente/das-streuobstwiesenbuch/
https://kommbio.de/dokumente/waldgaerten-im-urbanen-raum/
https://kommbio.de/dokumente/gartenreich-biodiversitaet-in-privatgaerten-foerdern/
https://www.gartenreich-projekt.de/downloads
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/aktivitaeten/gartenreich.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/aktivitaeten/gartenreich.html
https://www.ecology.uni-jena.de/220/gartenreich
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=zAG9-csV7kavlg6y4Uv672qBwVkSxvtBmrwJdBuTTc1UNlBHSUk2ODM4UlJUNjUzMzBaRlFJM1VOUS4u
https://www.nabu.de/wir-ueber-uns/veranstaltungen/35573.html
mailto:jessica.rusch@NABU.de
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Pilotprojekt „Blühflächen in Kelze“ in 
der Dornröschenstadt Hofgeismar 

In Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Institutionen und Vereinen wurde im 
Herbst 2018 und Frühjahr 2019 ein 
Nutzungskonzept erarbeitet. Die Pilot-
fläche soll in Einzelparzellen aufgeteilt 
und mit unterschiedlichen Aussaatmi-
schungen bestellt werden. 

Ziel ist es, eine größere Artenvielfalt auf 
der Gesamtfläche zu erzielen. Durch die 
differenzierte Bewirtschaftung und Aus-
saat der Parzellen in den Folgejahren 
sollen wertvolle zukunftsweisende Er-
kenntnisse für die Blühflächenbewirt-
schaftung, deren Einbindung in die 
Fruchtfolge sowie die Verwertung 
(Biogasanlagen) gewonnen werden.  

Mehr zum Thema 

Suchmaschine für Umwelt- & Natur-
schutz-Wissen 

Als Nationales Zentrum für Umwelt- 
und Naturschutzinformationen am Um-
weltbundesamt (UBA) sollen mit dem 
Internetportal umwelt.info öffentlich 
verfügbare Daten und Informationen 
besser auffindbar gemacht werden. 

Mehr zum Thema 

Igel-schonende Mähroboter  

Der Nabu verweist auf der Website auf 
Untersuchungsergebnisse, wonach 
„Mäher mit feststehenden großen Mes-
sern die Tiere weit schwerer (verletzen), 
als solche mit kleinen Fliehkraftmes-
sern, die beweglich auf einem rotieren-
den Messerteller montiert sind. 

Insgesamt sollten (teil-)autonome 
Mulchroboter von Kommunen besser 
nur auf Intensivrasen wie insbesondere 
Sportplatzrasen eingesetzt werden, 
eher nicht in Grünflächen wie Parks und 
in Gärten.  

Neben der Verletzung und Tötung von 
Tieren besteht bei solchen Geräten 
auch im öffentlichen Raum in der Regel 
eine Gefahr für Menschen, insbesonde-
re Kinder. Das haben laut Nabu auch 
Sicherheitstestes der Stiftung Waren-
test mit einer Kinderarm-Attrappe 
deutlich gezeigt. 

Mehr zum Thema (NABU) 

Mehr zu Mährobotern (Igelzentrum.ch) 

Bodenarten selbst bestimmen  

Auf dieser Seite hilft eine kleine Abfra-
ge dabei die Bodenart zu bestimmen. 

Ebenso findet man Informationen zu 
Zeigerarten im Wald. 

Mehr zum Thema 

Pflanzen für klamme Kommunen: 
pflegearm, artenreich, robust 

Wie städtisches Grün angesichts finan-
zieller und personeller Notlagen der 
Kommunen pflegearm, artenreich und 
robust gestaltet werden kann, erfor-
schen Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler am TU-Fachgebiet Vegeta-
tionstechnik und Pflanzenverwendung 
seit Jahren. 

Mehr zum Thema 

Karte: Urbane Gemeinschaftsgärten 

Urbane Gemeinschaftsgärten haben 
viele Namen und unterschiedliche For-
men. Die Kiez-, Nachbarschafts- und 
Interkulturellen Gärten haben gemein-
sam, dass der städtische Gemüsegarten 
als Medium und Plattform für Themen 
wie transkulturellen Austausch, Stadt-
ökologie und Stadtplanung, (Welt-)
Ernährung, Nachbarschaftsgestaltung 
oder lokalen Wissenstransfer fungiert. 

Die 1057 Gärten findet man hier auf 
einer Deutschlandkarte.   

Mehr zum Thema 

Machen Sie mit! - Umfrage: Bäume 
erhalten ohne Fällungsverbot: Wer 
hat erfolgreiche Konzepte? 

Gesucht werden Kommunen aller Grö-
ßenordnungen im In- und Ausland, die 
telefonisch Auskunft geben über pra-
xiserprobte Maßnahmen jenseits von 
Verboten. 

Die Umfrage ist eine Kooperation von 
Bund Naturschutz Pfaffenhofen an der 
Ilm e.V., der Lokalen Aktionsgruppe des 
Landkreises Pfaffenhofen e.V. (LAG) im 
Rahmen des LEADER-Projekts Bür-
gerengagement und der Baumkontrol-
leurin Annette Hartmann. 

Vorteile für die Kommunen: Imagege-
winn, Musterstadtgrünverordnung für 
den ländlichen Raum, Erstellen einer 
"Best-Practice“-Sammlung. 

Bitte melden bei Annette Hartmann per 
E-Mail an ah@baumstark.eu oder tele-
fonisch unter 08452 – 32 15 875. 

Urteil für Baum vs. Solar-Anlage  

Das Verwaltungsgericht Frankfurt 
(Oder) hat mit Urteil vom 12. Dezem-
ber 2024 (Aktenzeichen: VG 5 K 
265/23) die Klage eines Grundstücksei-
gentümers auf Genehmigung der Fäl-
lung von drei ca. 80 Jahren alten, ge-
schützten Waldkiefern zur Steigerung 
der Effektivität einer Photovoltaikanla-
ge abgelehnt. 

Das u.a. mit einem Einfamilienhaus 
bebaute Grundstück des Klägers liegt 
im Geltungsbereich einer Baumschutz-
satzung, die insbesondere Bäume ab 
einem Stammumfang von mehr als 
130 cm schützt. Zweck der Baum-
schutzsatzung ist es, den Bestand an 
Bäumen in der Siedlung zur Sicherung 
des Naturhaushalts und der Erhaltung 
eines Gartenstadtcharakters zu erhal-
ten. Der Kläger beabsichtigt, u.a. auf 
dem Dach seines Einfamilienhauses, 
eine Photovoltaikanlage (20,91 Kilo-
watt-Peak) zu errichten. Da die geplan-
te Anlage teilweise durch drei ge-
schützte Waldkiefern verschattet wird, 
beantragte der Kläger die Erteilung 
einer Genehmigung zur Fällung der 
drei Waldkiefern. Die Genehmigung 
wurde durch die Gemeinde versagt, da 
eine Befreiung von den Vorgaben der 
Baumschutzsatzung nicht in Betracht 
komme, da die Beseitigung der Bäume 
nicht „dringend erforderlich“ sei. 

Mehr zum Thema 

Baumkontrolleurin (FLL) und Fachjournalistin 

Annette Hartmann sucht Kommunen, die zum 

Baumerhalt Auskunft geben.  

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://www.hofgeismar.de/wirtschaft-bauen/klima-umwelt/umwelt/
https://umwelt.info/de
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/pflege/28166.html
https://www.igelzentrum.ch/fuerfachleuteundinteressierte#rasenroboter
https://www.forst-rast.de/kornfraktionen.html
https://stadtundgruen.de/artikel/pflanzenverwendung-fuer-klamme-kommunen-pflegearm-artenreich-robust-20206?mtm_campaign=pv_newsletter&mtm_kwd=Stadt%20und%20Gr%C3%BCn%20Aktuell:%20Pflanzenverwendung,%20Mikro-W%C3%A4lder,%20%C3%B6ffentliche%20G%C3%A4rtnereie
https://urbane-gaerten.de/urbane-gaerten/gaerten-im-ueberblick
mailto:ah@baumstark.eu
https://kommbio.de/dokumente/urteil-des-verwaltungsgerichts-frankfurt-oder-zum-konflikt-baum-und-pv-anlage/
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Blühschilder in Wittenberg 

Die angelegten Blühwiesen, Habitatflä-
chen und Bäume bieten zahlreichen 
Insekten, Vögeln, Fledermäusen und 
anderen Tieren einen wichtigen Le-
bensraum.  

Die neuen Schilder weisen Passantin-
nen und Passanten auf diese Bereiche 
hin und bieten über den QR-Code auf 
dem Smartphone Zugang zum Inter-
netportal „Wittenberg-naturnah.de“. 
Dort finden sie wertvolle Tipps zur För-
derung der biologischen Vielfalt.  

Diese Maßnahme soll nicht nur Wissen 
vermitteln, sondern auch zu einem res-
pektvollen Umgang mit der Natur anre-
gen und die Bürgerinnen und Bürger 
zum Mitmachen motivieren. 

Die Schilder und die Ausweisung von 
Habitatbäumen und -flächen sind Teil 
der Grünflächenstrategie der Stadt.  

 

 

 

 

„Natur und Landschaft“ ist die älteste 
Fachzeitschrift für Naturschutz und 
Landschaftspflege im deutschsprachi-
gen Raum, herausgegeben vom Bun-
desamt für Naturschutz.   

Die Schwerpunktausgabe der Zeitschrift 
widmet sich, anlässlich des 100. Jahr-
gangs, der Geschichte des Naturschut-
zes in Deutschland. Die Beiträge liefern 
wichtige Reflexionen zur Geschichte 
und für die Weiterentwicklung des Na-
turschutzes. 

Mehr zum Thema 

Blutbär gegen Jakobs-Kreuzkraut  

Öko-Bauern in Mecklenburg-Vorpom-
mern setzen den Falter mit dem Namen 
Blutbär gegen das für Weidetiere ge-
fährliche Jakobskreuzkraut ein. 

Mehr zum Thema 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

gArtenvielfalt: Kampagne für Bio-
diversität in Gärten 

Die Flächen von Bayerns Gärten ent-
sprechen zusammengenommen fast 
der Größe der bayerischen Natur-
schutzgebiete. Das sind laut Landesan-
stalt für Landwirtschaft (LfL) etwa 
135.000 Hektar, die damit ungefähr 1,9 
% der bayerischen Landesfläche ein-
nehmen. Viel Platz also für Pflanzen, 
Insekten und andere Lebewesen, um 
ihnen Lebensraum, Nahrung und 
Schutz zu bieten. 

Dieses Potenzial möchte das Bayerische 
Artenschutzzentrum nutzen und mit 
seiner Kampagne gArtenvielfalt die Bio-
diversität in Gärten erhöhen. 

Ein kreatives Highlight sind dabei 4 Fly-
er zu Natur-Themen, die zu einem gro-
ßen zusammenhängenden Bild zusam-
mengelegt werden können. 

Mehr zum Thema 

Animal-Aided-Design 

Auf dieser Seite finden sich zahlreiche 
Informationen und Projekte zum The-
ma Animal-Aided-Design. 

Mehr zum Thema 

Studie zeigt: Insekten sind an heimi-
sche Arten angepasst 

Die Ergebnisse zeigen, dass es sehr ex-
klusive Beziehungen zwischen heimi-
schen Insekten und heimischen Wild-
pflanzen gibt. 

Ebenfalls kann man wichtige Schlussfol-
gerungen für die sinnvolle Zusammen-
setzung von Blühmischungen ziehen. 
Diese enthalten nämlich oft überwie-
gend nichtheimische Arten und dienen 
damit nur der Honigbiene.  

Die Masterarbeit untersucht auch die 
Eignung der verschiedenen Pflanzen als 
Futterpflanze. Auch dabei zeigte sich, 
dass heimische Wildpflanzen am meis-
ten genutzt wurden (durchschnittlich 
2,3 % der untersuchten Blattfläche), 
gefolgt von verwandten, nicht heimi-
schen Arten (0,8 %). Nicht verwandte 
exotische Pflanzen wurden kaum (0,1 
%) von Herbivoren gefressen.  

Mehr zum Thema 

 

Informationsschilder über die Stadtnatur 

in der Lutherstadt Wittenberg mit dem 

Stadtmaskottchen „Saubär“.  

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://wittenberg-naturnah.de/
https://www.bfn.de/aktuelles/schwerpunktausgabe-zum-100-jahrgang-von-natur-und-landschaft
https://www.nordkurier.de/regional/mecklenburg-vorpommern/in-mv-sind-die-blutbaeren-los-2674483
https://www.lfu.bayern.de/natur/bayaz/gartenvielfalt/arten_im_garten/index.htm
https://www.lfu.bayern.de/natur/bayaz/gartenvielfalt/arten_im_garten/index.htm
https://www.lfu.bayern.de/natur/bayaz/gartenvielfalt/index.htm
https://animal-aided-design.de/
https://naturgarten.org/blog/2025/02/21/home-sweet-home/
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 Pindactica: Umweltbildung für Kinder 

Hier findet man Hefte, Kalender, Lehr-
materialien, Workshops und Touren um 
Kindern die Natur näher zu bringen. 

Dabei kann gerätselt, gespielt und ge-
bastelt werden - Zuhause oder auch im 
Schulunterricht. 

Mehr zum Thema 

Neues Portal „Pilze 
Deutschlands“ 

Mit dem Portal „Pilze 
Deutschlands“ wird es 
künftig leichter, Beobach-
tungsdaten von Pilzen zu 
erfassen und für die Wis-
senschaft und den Natur-
schutz zu verwenden. Das 
neue Portal enthält Nach-
weisdaten zu in Deutsch-
land heimischen Pilzen, 
darunter die bekannten 
Speisepilze, aber auch zu 
wenig bekannten und mik-
roskopisch kleinen Arten.  

Das Datenportal wird vom 
Rote-Liste-Zentrum tech-
nisch und von der Deut-
schen Gesellschaft für My-
kologie e.V. (DGfM) fachlich 
betreut, Auftraggeber ist 
das Bundesamt für Naturschutz. 

Mehr zum Thema 

Datengestützte Bewässerung 

Wegen des Klimawandels stehen Parks 
und Botanische Gärten vor einer Her-
ausforderung: Wie lässt sich die Bewäs-
serung zielgerichtet und wassersparend 
managen?  

Forschende der Hohenheimer Gärten 
testen jetzt einen möglichen Weg: 
durch frühzeitige Erkennung von 
Stresssymptomen der Gehölze mithilfe 
moderner Technik wie Drohnen und 
Sensoren. 

Mehr zum Thema 

Pflanzen und ihre Insekten 

Auf dieser Seite finden man neben den 
Zeigerwerten für Pflanzen auch die In-
sekten, die auf sie fliegen. 

Mehr zum Thema 

Stylische Naturgärten 

Naturgärten werden oft als wild und 
unordentlich missverstanden. Dabei 
können sie genauso geordnet, ästhe-
tisch und modern wie andere Gärten 
gestaltet werden. Die Form ist gleich, 
doch der Inhalt ist biodivers! Mit heimi-
schen Wildpflanzen und naturnahen 
Elementen entsteht ein harmonisches, 
stilvolles und artenreiches Gartenbild. 

Unter der neuen Rubrik Stylische Na-
turgärten zeigt das im Bundespro-
gramm Biologische Vielfalt geförderte 
Projekt Tausende Gärten – Tausende 
Arten auf seiner Homepage, wie das 
gelingen kann. 

Mehr zum Thema 

Solarparks können für mehr Arten-
vielfalt sorgen 

Der Bundesverband Neue Energiewirt-
schaft e.V. (bne) veröffentlicht eine um-
fangreiche Studie zu Artenvielfalt in 
modernen Solarparks. Im Jahr 2024 
wurden die Flora und Fauna in bundes-
weit 30 PV-Freiflächenanlagen unter-
sucht und bei acht Artengruppen syste-
matisch ausgewertet. Die Erkenntnis: 
Solarparks auf landwirtschaftlichen Flä-
chen erhöhen die Artenvielfalt in der 
Kulturlandschaft. 

Zur Tagesschau 

Zur Studie 

Klimaanpassung ins Grundgesetz 

Die "Allianz Gemeinsam für eine was-
serbewusste Stadtentwicklung" hat am 
31. Januar 2025 ein Forderungspapier 
für eine Verankerung der Klimaanpas-
sung im Grundgesetz veröffentlicht.  

Die Allianz ist ein von der DWA – Deut-
sche Vereinigung für Wasserwirtschaft, 
Abwasser und Abfall e. V. – initiierter 

und koordinierter 
Zusammenschluss 
von Stakeholdern 
verschiedener Fach-
disziplinen. 

Mehr zum Thema 

Efeu für Bäume we-
niger  schädlich 

Wie durch Versuche 
nachgewiesen wurde, 
konkurrieren die Bo-
denwurzeln des Efeus 
mit denen der Baum-
wurzeln kaum. Im 
Gegenteil, es wurde 
sogar eine Förderung 
der Wuchsleistung 
der Bäume festge-
stellt.  

Dies könnte wohl 
damit zusammenhän-

gen, dass unterschiedliche Durchwurze-
lungshorizonte gegeben sind. Zu ver-
muten ist auch, dass sich der Efeu im 
Laufe der Entwicklung an seinem natür-
lichen Standort an die Konkurrenz mit 
den Baumwurzeln angepasst hat.  

Mehr zum Thema 

Krötenretter-App 

Jedes Frühjahr startet je nach Witte-
rung, in der Regel sobald es milde 
Nachttemperaturen gibt, die Amphibi-
enwanderung. Mittlerweile sind viele 
betroffene Straßen durch ehrenamtli-
che Helfer überwacht, welche den Am-
phibien ein sicheres Überqueren der 
Straße ermöglichen.  

Um den Ehrenamtlichen die Erfassung 
an den betreuten Straßen zu erleichtern 
und die Daten zu sammeln, kann mit 
der Krötenretter-App gearbeitet wer-
den. 

Mehr zum Thema 

Das Projekt „Tausende Gärten - Tausende Arten“ zeigt stylische Naturgärten.  

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://www.pindactica.de/
https://pilze.rotelistezentrum.de/
https://bi-medien.de/fachzeitschriften/galabau/stadtgruen/gehoelze-datengestuetzte-bewaesserung-als-baumretter-g19242
http://oekologie-seite.de/index.php?id=24&pid=2215
https://www.tausende-gaerten.de/so-gehts/stylische-naturgaerten/
https://www.tagesschau.de/wissen/forschung/artenvielfalt-solarparks-100.html
https://www.bne-online.de/bne-pressemitteilung-studienveroffentlichung-artenvielfalt-im-solarpark/
https://stadtundgruen.de/artikel/klimaanpassung-als-gemeinschaftsaufgabe-ins-grundgesetz-20238?mtm_campaign=pv_newsletter&mtm_kwd=Stadt%20und%20Gr%C3%BCn%20Aktuell:%20Klimaanpassung,%20Zisternen,%20privates%20G%C3%A4rtnern%20f%C3%BCr%20alle
https://www.flaechenmanager.com/article-8092198-101150/efeu-fuer-baeume-weniger-schaedlich-als-sein-ruf-.html?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=FL%C3%84CHENMANAGER%20Baumpflege&utm_content=Ausgabe_2025_02_06
http://www.herpetofauna-bw.de/fundmeldungen/amphibien-an-strassen/
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Tag der Streuobstwiese 

25. April 2025 

Ganz Europa feiert den Tag der Streu-
obstwiese am Freitag, den 25. April 
2025 und dem anschließenden Wo-
chenende.  

Mehr zum Thema 

Klimagärtner-Workshop  
Pflanzenkohle 

Mehrere Termine April - Oktober 2025 
in verschiedenen Städten 

„KohleBunt“ macht sich für eine bunte 
Palette an Anwendungsmöglichkeiten 
von Pflanzenkohle stark: Für Klima- und 
Biodiversitätsschutz, Hand in Hand. 
Vom eigenen Blüten-Gemüsebeet bis 
hin zur zirpenden Blumenwiese. 

Mehr zum Thema 

Pflege kommunales Grün - Das 
Handbuch Gute Pflege 

28. - 29. April 2025 in Großbeeren 

Die Teilnehmer*innen lernen den Um-
gang mit dem „Handbuch Gute Pflege“ 
praxisnah und zielorientiert kennen und 
setzen diesen in kleinen praktischen 

Übungen um. Vorbehalte und Fragen 
zum Handbuch werden individuell an-
gegangen, bearbeitet und gelöst.  

Mehr zum Thema 

Weiterer Veranstaltungen zur Anlage 
und Pflege von Grünflächen: 

Von der Altlast zum Juwel (20. - 22. Mai 
2025 in Grünberg) 

Pflege kommunales Grün - Das Hand-
buch Gute Pflege (11. - 12. Juni in 
Großbeeren) 

Gärtnerisches Basiswissen in Theorie 
und Praxis (27. - 29. Juni in Grünberg) 

Torfminderung im kommunalen Grün 
(09. Juli 2025 online) 

Basiswissen Stauden Modul 1 

29. April 2025 in Heidelberg  

In drei Tages-Modulen mit Theorie- 
und Praxisteil lernen die Teilnehmen-
den die Stauden kennen und erfahren, 
wie man attraktive und langlebige 
Staudenbeete plant, pflanzt und pflegt. 

Im 1. Modul „Anfreunden mit Stauden“ 
geht es um Eigenschaft und Wuchsfor-
men von Stauden, die Einteilung in Le-
bensbereiche und wie wir sie entspre-
chend ihrer Bedürfnisse verwenden. 

Mehr zum Thema 

Weitere Veranstaltungen zu Stauden: 

Stauden – ideale Pflanzen für den na-
turnahen Ziergarten (Theorie und Pra-
xis) (06. Mai in Geisenheim) 

Stauden - deren Lebensbereiche und 
Pflege (27. - 29. Juni in Grünberg) 

Seminar Basiswissen Stauden Modul 2 
(15. Juli in Weinheim) 

Fachgerechte Schnittführung an 
Bäumen mittels Hebebühneneinsatz 

29. - 30. April 2025 in Großbeeren  

In diesem Seminar wird die Durchfüh-
rung einer fachgerechten baumpflege-
rischen Maßnahme durch korrekt aus-
geführte Schnittführung erlernt und 
gefestigt. 

Mehr zum Thema 

Weitere Veranstaltungen zur Anlage und 
Pflege von Bäumen und Gehölzen: 

Seminar „Baumpflege und Arten-
schutz“ (28. Mai in Heidelberg) 

Seminar „Schadsymptome an Bäumen 
erkennen und bewerten“ (05. Juni in 
Heidelberg) 

Gehölzschnitt im privaten und öffentli-
chen Grün (11. - 13. Juni in Grünberg) 

Gehölzschnitt im Sommer (13. - 15. Juni 
in Grünberg) 

Artenschutz in der Baumpflege und 
Baumkontrolle (24. - 26. Juni in Grün-
berg) 

Weitere Veranstaltungen finden Sie bei 
der Baum-Akademie vom Sachverstän-
digenbüro Baum 4 GmbH. 

Feldbotanik-Kurse 2025  

Mehrere Termine Mai - August 2025 in 

Hessen  

Der BBN e.V. bietet gemeinsam mit 
Experten*innen / Referent*innen der 
VHÖ e.V. die Qualifizierungsreihe für 
Feldbotanik mit verschiedenen Kursan-
geboten in 2025 an.  

Zum Flyer-Download  

Weitere Veranstaltungen zur Arten-
kenntnis: 

Veranstaltungen 

BuGG-Fachkongress „Bestandsgebäudegrün“  

06. - 07. Mai 2025 in Berlin  

Die nachträgliche Begrünung von Gebäuden steht im Mittelpunkt. Welches Po-
tential, aber auch Hürden und Hemmnisse haben wir und was müssen die ver-
schiedenen Baubeteiligten beachten? Diese Aspekte werden mit insgesamt 26 
Vortragenden diskutiert. Es gibt 7 Themenblöcke, die sich thematisch wie ein 
roter Faden durch die beiden Tage ziehen und den Schwerpunkt aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln beleuchten.  

Mehr zum Thema 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://orchardseverywhere.com/de/
https://kohlebunt.de/
https://kohlebunt.de/workshops/?mc_cid=57b13e969c&mc_eid=94dc32ed77
https://shop.lvga-bb.de/catalog/product/view/id/215/s/pflege-kommunales-grun-das-handbuch-gute-pflege/
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40931
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40931
https://shop.lvga-bb.de/pflege-kommunales-grun-das-handbuch-gute-pflege-1.html
https://shop.lvga-bb.de/pflege-kommunales-grun-das-handbuch-gute-pflege-1.html
https://shop.lvga-bb.de/pflege-kommunales-grun-das-handbuch-gute-pflege-1.html
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40942
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40942
https://veranstaltungen.fnr.de/torfminderung-eine-branche-im-wandel/programmueberblick
https://veranstaltungen.fnr.de/torfminderung-eine-branche-im-wandel/programmueberblick
https://gartenakademie.info/veranstaltung/seminar-basiswissen-stauden-modul-1/
https://llh.hessen.de/veranstaltungen/stauden-ideale-pflanzen-fuer-den-naturnahen-ziergarten-theorie-und-praxis/
https://llh.hessen.de/veranstaltungen/stauden-ideale-pflanzen-fuer-den-naturnahen-ziergarten-theorie-und-praxis/
https://llh.hessen.de/veranstaltungen/stauden-ideale-pflanzen-fuer-den-naturnahen-ziergarten-theorie-und-praxis/
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40937
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40937
https://gartenakademie.info/veranstaltung/seminar-basiswissen-stauden-modul-2-2/
https://gartenakademie.info/veranstaltung/seminar-basiswissen-stauden-modul-2-2/
https://shop.lvga-bb.de/fachgerechte-schnittfuhrung-an-baumen-mittels-hebebuhneneinsatz-1.html
https://gartenakademie.info/veranstaltung/seminar-baumpflege-und-artenschutz/
https://gartenakademie.info/veranstaltung/seminar-baumpflege-und-artenschutz/
https://gartenakademie.info/veranstaltung/seminar-schadsymptome-erkennen-und-bewerten/
https://gartenakademie.info/veranstaltung/seminar-schadsymptome-erkennen-und-bewerten/
https://gartenakademie.info/veranstaltung/seminar-schadsymptome-erkennen-und-bewerten/
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40934
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40934
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40935
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40935
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40941
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40941
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40941
https://www.svb-leitsch.de/baum-akademie/
https://www.bbn-online.de/fileadmin/1_Start/2025Final_Programmuebersicht_Termine_Feldbotanikkurse_250109.pdf
https://www.gebaeudegruen.info/fachkongress2025
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 Schmetterlinge erkennen und verste-
hen – Einstieg in die Welt der Tagfalter 
(16. Mai online) 

Frühjahrsnetzwerktreffen Artenkenntnis 
(17. Mai in Kiel) 

Bestimmungskurs: Kennenlernen von 
Tagfaltern (28. Juni in Wetzlar) 

Deutsche Baumpflegetage 2025 

06. - 08. Mai 2025 in Augsburg  

Mit den Deutschen Baumpflegetagen 
soll der länderübergreifende Austausch 
gefördert werden. Fachpartner sind 
dieses Jahr der European Arboricultural 
Council e.V. (EAC) und der Fachverband 
Obstgehölzpflege e.V.. 

Mehr zum Thema 

Fließgewässer aktuell 

07. - 08. Mai 2025 in Koblenz  

Schwerpunkte des Seminars sind Hin-
weise zur Gewässerentwicklung in ver-
schiedenen Bereichen. Hierbei werden 
auch die klimatischen Beeinflussungen 
und die Auswirkungen auf den natürli-
chen Hochwasserrückhalt beleuchtet. 
Die Verfügbarkeit von geeigneten Ent-
wicklungsflächen hat in diesem Zusam-
menhang eine erhebliche Bedeutung. 

Mehr zum Thema 

5. Fachtagung: Dach- und Fassaden-
begrünung- aktuelle Erkenntnisse 
und Entwicklungen 

08. Mai 2025 in Heidelberg  

Die Fachtagung gibt einen ausführli-
chen Überblick über aktuelle technische 
Entwicklungen und Erkenntnisse, Finan-
zierungs- und Förderungsmöglichkei-
ten sowie die geeignete Pflanzenaus-
wahl von Gründächern und Gebäude-
fassaden. 

Mehr zum Thema 

Weitere Veranstaltung zur Gebäudebe-
grünung: 

Dächer und Wände bepflanzen – Ge-
bäudebegrünung bei Ihnen zu Hause 
(14. Mai in Geisenheim) 

 

 

Weitere Veranstaltungen zu Schulgelän-
den und –gärten: 

Internationales Schulgartenforum (07. 
Juni in Belvaux/Luxemburg) 

22. Forum: Gärtnern macht Schule - 
MINT im Schulgarten (22. Juni in Freu-
denstadt) 

 

Lebendiger Garten – Tiere als Part-
ner für gesunde Pflanzen 

16. Mai 2025 in Heidelberg  

In diesem Seminar der Seminarreihe 
„Biodiversität fördern in Haus- und 
Kleingärten“ wird gezeigt, wie der Gar-
ten durch die Förderung einer vielfälti-
gen Tierwelt – von Würmern und Kä-
fern bis zu Schnecken und Maulwürfen 
– nicht nur an Schönheit, sondern auch 
an Gesundheit gewinnt. 

Mehr zum Thema 

Entsiegelung und Wiederherstellung 
von Bodenfunktionen in Kommunen 

19. Mai 2025 online 

Wie kann Entsiegelung in Kommunen 
umgesetzt werden? Im Fokus dieses 
Seminars stehen praxisorientierte Hin-
weise zur Entwicklung und Umsetzung 
von Entsiegelungskonzepten, um na-
türliche Bodenfunktionen wiederherzu-
stellen. 

Mehr zum Thema 

Weitere Veranstaltung zu Entsiegelung: 

Difu-Seminar "Von Grau zu Grün": Po-
tenziale der Entsiegelung nutzen (26. - 
27. Mai 2025 in Berlin) 

 

Bundeskongress Zukunftsfähige 
Schulgelände 

14. - 15. Mai 2025 in Berlin & 22. Mai 

online 

Viele Schulgelände in Deutschland 
wurden in den sechziger und siebziger 
Jahren geplant und sind von großen 
Beton- und Asphaltflächen bestimmt. 

Doch auch auf neu geplanten Schulge-
länden dominieren oft versiegelte Flä-
chen. Der Klima- und Biodiversitätskri-
se sowie den Bedürfnissen von Kindern 
und Jugendlichen wird eine solche 
Gestaltung nicht gerecht. Doch wie ist 
ein Zukunftsfähiges Schulgelände ge-
staltet? 

Mehr zum Thema 

Regionaltage 2025: Naturnahes 
Öffentliches Grün 

Die Regionaltage für Naturnahes Öf-
fentliches Grün sind eine seit vielen 
Jahren etablierte Fachtagung, die sich 
speziell an Kommunen, Bauhöfe, Gar-
tenämter, Landschaftsarchitektur, Pla-
nung, GaLabau, u.ä. richtet. 

Im Naturgarten-Praxisseminar erfah-
ren Sie, wie sich heimische Blumen-
wiesen und Wildblumensäume pla-
nen, anlegen und pflegen lassen. 

• 14. Mai 2025 in Stutensee (Baden-
Württemberg) 

• 20. Mai 2025 in Röttenbach/Lkr. 
Roth (Bayern)  

• 05. Juni 2025 in Emsdetten 
(Nordrhein-Westfalen)  

Mehr zum Thema 

Lebensraum Friedhof – Oasen der 
Artenvielfalt in der LEADER-Region 
Elbe-Röder-Dreieck  

14. - 15. Mai 2025 in Glaubitz 

Durch die gezielte Integration von po-
tentiellen Lebensräumen und eine 
konzeptionelle Anpassung der Pflege 
können auf Friedhöfen die freiwerden-
den Flächen sinnvoll zur Biodiversitäts-
förderung genutzt werden.  

Das Projekt Lebensraum Friedhof – 
Oasen der Artenvielfalt hat zum Ziel, 
diese Elemente auf den Friedhöfen im 
Elbe-Röder-Dreieck einzubringen und 
die kommunalen wie kirchlichen Ent-
scheidungsträger sowie das pflegende 
Personal für diesen Weg zu mehr Ar-
tenvielfalt zu begeistern. 

Zum Flyer-Download 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://www.stiftung-naturschutz-thueringen.de/umweltakademie/veranstaltungskalender/veranstaltung?tx_news_pi1%5baction%5d=detail&tx_news_pi1%5bcontroller%5d=News&tx_news_pi1%5bnews%5d=994&cHash=93acc1064a059501c055cdde382f5eb1
https://www.stiftung-naturschutz-thueringen.de/umweltakademie/veranstaltungskalender/veranstaltung?tx_news_pi1%5baction%5d=detail&tx_news_pi1%5bcontroller%5d=News&tx_news_pi1%5bnews%5d=994&cHash=93acc1064a059501c055cdde382f5eb1
https://www.stiftung-naturschutz-thueringen.de/umweltakademie/veranstaltungskalender/veranstaltung?tx_news_pi1%5baction%5d=detail&tx_news_pi1%5bcontroller%5d=News&tx_news_pi1%5bnews%5d=994&cHash=93acc1064a059501c055cdde382f5eb1
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https://shop.dwa.de/Fliessgewaesser-aktuell/10GB523-25
https://gartenakademie.info/veranstaltung/5-fachtagung-dach-und-fassadenbegruenung-aktuelle-erkentnisse-und-entwicklungen/
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https://gartenakademie.info/veranstaltung/internationales-schulgartenforum-in-luxemburg/
https://gartenakademie.info/veranstaltung/internationales-schulgartenforum-in-luxemburg/
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https://elbe-roeder.de/natur-und-landschaft/projekte-1/lebensraum-friedhof
https://elbe-roeder.de/natur-und-landschaft/projekte-1/lebensraum-friedhof
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Zertifizierte(r) Gärtner*in für die öko-
logische Pflege biodiv. Grünflächen 

19. - 23. Mai 2025 in Großbeeren  

Im Seminarverlauf werden die Teilneh-
menden auf der Grundlage der Bewer-
tung praxisnahe, ökologische Pflege-
methoden für Gehölz- und Stauden- 
sowie Rasen- und Wiesenflächen auf-
gezeigt.  

Mehr zum Thema 

SAVE THE DATE: Leitlinien und Ar-
tenauswahl für Ansaaten und An-
pflanzungen im urbanen Kontext 

20. Mai 2025 in Berlin 

Ziel des Workshops ist es, Empfehlun-
gen für Ausbringung von gebietseige-
nen und gebietsfremden Pflanzenarten 
anhand konkreter Flächentypen im be-
siedelten Bereich Berlins zu diskutieren. 

20. und 22. Mai 2025 online 

Neben Informationen zum LIFE-
Programm und den aktuellen Förder-
calls beinhaltet die Veranstaltung auch 
Hinweise aus der Projektpraxis sowie 

Beispiele erfolgreicher LIFE-Projekte. 

Mehr zum Thema 

Neues Europäisches Bauhaus weiter-
denken! - Interdisziplinäre Fachkon-
ferenz zur Transformation des urba-
nen Raums 

20. - 21. Mai 2025 in Berlin 

Das UBA ist offiziell „Friend of the New 
European Bauhaus“. Das Eigenfor-
schungsprojekt „Neues Europäisches 
Bauhaus weiterdenken: Nachhaltige 
Mobilität und resiliente Räume für 
mehr Lebensqualität“ knüpft an diese 
EU-Initiative an. Ziel ist, Empfehlungen 
für resiliente, gesunde sowie klima- und 
umweltfreundliche urbane Räume zu 
entwickeln. 

Mehr zum Thema 

Kommunikation für Bauhof-
Führungskräfte 

21. - 22. Mai 2025 in Grünberg 

Kommunikation gehört zu den Schlag-
worten unserer Zeit. Für jeden gibt es 
aber auch viele Fehlerquellen in der 
täglichen Kommunikation.  In diesem 
Seminar werden diese Fehlerquellen 
konkret angesprochen und Handlungs-
empfehlungen vorgestellt. 

Mehr zum Thema 

Landesgartenschauen 2025 

Furth im Wald (22.  Mai - 05. Oktober) 

Freudenstadt & Baiersbronn (23. Mai - 
12. Oktober) 

Blütenbunt-Insektenreich in Stadt 
und Land und Schule – Erfahrungen 
und Praxisbeispiele aus fünf Jahren 
Projektarbeit 

12. Juni 2025 in Oeversee 

120 ländliche Kommunen und Städte in 
Schleswig-Holstein haben seit 2020 
Flächen in Zusammenarbeit mit dem 
Projekt insektenfreundlich entwickelt. 
Schulen, Flächenbetreuende sowie Bür-
gerinnen und Bürger nutzen die Flä-
chen für Bildung und Citizen Science. 
Wie kann dies auch in anderen Kom-
munen gelingen? 

Mehr zum Thema 

8. bdla-Pflanzplaner:innen-
Gespräche 2025 

12. - 13. Juni 2025 in Berlin 

Pflanzplaner:innen stehen heute vor 
vielfältigen Herausforderungen. Zeitge-
mäße Pflanzkonzepte sollten nicht nur 
ästhetisch überzeugen, sondern auch 
nachhaltig, funktional und flexibel in 
Bezug auf die sich verändernden Um-
weltbedingungen sein – dabei jedoch 
vor allem pflegeleicht bleiben. Ein we-
sentlicher Fokus der Pflanzplaner:innen
-Gespräche liegt daher auf der Pflege. 

Mehr zum Thema 

Abschlusskonferenz EU-LIFE-Projekt "Insektenfördernde Regionen" 

20. Mai 2025 in Frankfurt/Main 

Die wirtschaftlichen Folgen liegen auf der Hand: Wenn das Summen von Insekten 
aufhört, wird auch unsere Lebensmittelwirtschaft bald aufhören zu brummen. Um 
diesem Trend entgegenzuwirken, müssen verschiedene Akteure zusammenarbei-
ten, um insektenfreundliche 
Landschaften zu schaffen. 

 

Auf dieser Konferenz werden die 
Ergebnisse des EU-LIFE-Projekts 
"Insektenfördernde Regionen" 
und anderer Projekte vorgestellt 
und mit verschiedenen Interes-
sengruppen Strategien für mehr 
Insektenschutz und Biodiversität 
auf Landschaftsebene diskutiert. 

Mehr zum Thema 

https://kommbio.de
mailto:info@kommbio.de
https://shop.lvga-bb.de/catalog/product/view/id/222/s/zertifizierte-r-gartner-in-f-biodiverse-okologische-vegetationsflachenpflege-im-klimawandel/
https://349960.eu2.cleverreach.com/c/105844657/b1961c0c327d-sv8497
https://www.umweltbundesamt.de/forschungsprojekt-adneb-neues-europaeisches-bauhaus
https://gruenberg.bildungsserveragrar.de/gruenberg/index.php?detail_id=40932
https://furth2025.de/
https://www.tal-x.de/
https://www.tal-x.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/BNUR/Veranstaltungen_neu?viewsmn=details&srch=2025-11&from=10.04.2025&seminarId=69a5a5e4-d0e6-4ea4-a74f-c2a7f3b2fe2b#Termindetails
https://www.bdla.de/de/nachrichten/nachrichten-de/5036-8-bdla-pflanzplaner-innen-gespraeche-am-12-und-13-juni-2025-in-berlin
https://insect-responsible.org/en/events/conference/
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 Demopark 2025 

22. - 24. Juni 2025 in Hörselberg 

Das Ausstellungsprogramm der demo-
park umfasst die Platz- und Grünflä-
chenpflege, den Garten- und Land-
schafsbau, den Winterdienst sowie die 
Bereiche des Sportplatzbaus und der 
Golfplatzpflege. 

Somit wird das komplette Maschinen-
programm für die grüne Branche abge-
deckt.  

Mehr zum Thema 

Pflanzenkenntnisse zeitgemäß und 
kompetent vermitteln  

23. - 25. Juni in Grünberg 

Spielerisch und digital wird anhand von 
klassischen Gartenpflanzen das Wissen 
über Pflanzenfamilien, Sorten, Lebens-
bereiche, Bedürfnisse und den Umgang 
auf der Baustelle aufgefrischt und ver-
tieft. Da es sich bekanntlich am leich-
testen mit dem Herzen (Begeisterung) 
lernt, werden verschiedene Methoden 
der Wissensvermittlung sowohl analog 
als auch digital vorgestellt und gemein-
sam praktisch umgesetzt. 

Mehr zum Thema 

Nachhaltig gärtnern: Ausbildung 
zum Biodiversitätslotsen/zur Bio-
diversitätslotsin 

23. - 27. Juni 2025 in Geisenheim 

Ziel des Lehrgangs ist es, die Teilneh-
menden in die Lage zu versetzen, Ent-
wicklungspotenzial zu mehr Biodiversi-
tät gärtnerisch genutzter Flächen zu 
erkennen und entsprechende Maßnah-
men zu entwickeln.  

Andererseits befähigt der Lehrgang 
dazu, das Verständnis füreinander und 
den Austausch untereinander zwischen 
Bürgern, Vereinen und Kommune zu 
fördern. 

Mehr zum Thema 

GALK-Bundeskongress der grünen 
Fachverbände 2025 

25. - 28. Juni 2025 in Chemnitz 

Es treffen sich Vertreterinnen und Ver-
treter aus Verwaltung, Politik, Wissen-
schaft, Planung sowie aus der grünen 
Branche in Chemnitz, um unter dem 
Motto „Stadt natürlich entwickeln: na-
turbasiert – artenreich – klimaange-
passt“ Signale für fachliche und für po-
litische Entwicklungen zu setzen. 

Mehr zum Thema 

Tagung für Städte und Gemeinden: 
Grüne Antworten auf heiße Fragen 

17. Juli 2025 in Möglingen 

Weitere Informationen finden Sie im 
vorläufigen Programm. 

Zum Flyer-Download 
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Biodiversitätsfördernde Grünflächen
-pflege mit Maschinen 

26. Juni 2025 in Heidelberg  

Das Tagesseminar vermittelt Wissen 
über artenreiche Wiesen und wie diese 
gepflegt, entwickelt und neu angelegt 
werden. Biodiversitätsschonende Mäh- 
und Abräumtechnik und die Möglich-
keiten der Mähgutverwertung werden 
behandelt. Einen weiteren Schwer-
punkt bildet das Thema Neuanlage 
bzw. Aufwertung von artenreichen 
Wiesen. Dazu gibt es eine praktische 
Übung inkl. Maschinenvorführung. 

Kommbio-Mitarbeiter Jonas Renk hält 
hierbei einen Vortrag. 

Mehr zum Thema 

Weiterer Termin: 

22. Juli in Heidelberg 
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